
Mit einem innovativen Groß-
projekt wollen Österreich und Bay-
ern gemeinsam die fortschreitende
Eintiefung der Salzachsohle zwi-
schen der Stadt Salzburg und
Oberndorf bzw. Laufen bremsen.
Denn auf weiten Strecken weist
das Flußbett einen Sohldurch-
schlag auf, was zur Austrocknung
der angrenzenden Auen führt. In
der Niederwasserperiode 2006/07
sollen die Arbeiten zum Projekt
“Sanierung Untere Salzach” star-
ten. Finanziert werden soll das
Millionenprojekt durch die Repu-
blik Österreich, den Freistaat Bay-
ern und mit EU-Mitteln. 

Salzachflusslauf, Geschiebedy-
namik und Geschiebetransport
wurden vor allem durch Regulie-
rungsmaßnahmen seit 1820 stark
verändert. Die Flussbettbreite wur-
de ab dem Jahr 1873 von 150 auf
ca. 115 Meter reduziert. „Seit dem

Hochwasser 1959 beobachten wir
eine zunehmende, problematische
Sohleintiefung, an manchen Stel-
len ist es bereits zum Sohldurch-
schlag gekommen”, so Landesrat
Sepp Eisl zur aktuellen Situation.
“Als Folge der Sohleintiefung kam
es zum Absinken des Grund-
wasserspiegels und somit zu einer
Entkopplung des Flusses von den
Auen mit gravierenden Änderun-
gen für das Auenökosystem und
dessen Strukturvielfalt.”

Kritischer Zustand

Momentan ist der Zustand kri-
tisch. Die vorhandene Kiesauflage
ist über weite Strecken bereits aus-
geräumt bzw. ist nur mehr eine re-
lativ dünne Schutzauflage über
dem feinkörnigen Seeton vorhan-
den. Das Jahrhunderthochwasser-
ereignis vom 12. August 2002
führte im Freilassinger Becken zu

einem Sohldurchschlag auf einer
Länge von mehreren Kilometern,
wodurch dort der Seeton freiliegt.
Da der Seeton nur einen sehr ge-
ringen Erosionswiderstand auf-
weist, ist die Standsicherheit der
Böschungen entlang des Flusses
gefährdet. Ohne Sanerung wird es
zu weiteren erheblichen Eintiefun-
gen der Gewässersohle im Freilas-
singer Becken, im Ortsdurchgang
Laufen/Oberndorf und folgend
auch im Tittmoniger Becken kom-
men. Seitt Mitte des vergangenen
Jahres arbeiten Experten an der
Detailplanung zur Umsetzung des
Projekts „Sanierung der Unteren
Salzach”. Begonnen werden die
Maßnahmen im Freilassinger
Becken. 

Insgesamt soll die Salzach zwi-
schen St. Georgen bei Obernorf
und der Sohlstufe Lehen bis 2009
saniert werden. Begonnen wird im
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RIESENSCHNITZEL IM BRAU-GH WILDSHUT

Für den großen Hunger hält Bräu-Wirt Georg Döhner (Chicken-
George) jeden Donnerstag seine Riesen-Schnitzel parat: mit Kar-
toffeln und gemischtem Salat in verschiedenen Variationen - um
unglaubliche 5,80 Euro! Jetzt neu: Zu allen Speisen gibt es auch
hausgemachte Pommes Frittes.
Jeden Freitag trifft man sich beim Braugasthof Wildshut zum zünf-
tigen Spanferkel-Essen. Frisch vom Grill schmeckt´s am Besten.
Jeden Tag wartet der Hausherr Georg Döhner mit einem beson-
ders familienfreundlichen Angebot auf: Das Kindermenü gibt es
im Braugasthof Wildshut gratis. Der Braugasthof Wildshut ist ab
sofort auch am Samstag stets ab 10 Uhr geöffnet.
Infos und Vorbestellung unter Tel. 0676 / 472 61 69.               PR/FOTO: BZ

Grenzübergeifendes Großprojekt:

Die Salzach zwischen Salzburg 
und Oberndorf wird saniert

Nächste BZ: 24. Okt. 2006

Zug-Raritäten unterwegs
Mit Sonderzügen am

30. September und

einem Tag der 

offenen Tür am 

1. Oktober feierte

die Salzburger Lokal-

bahn  ihr 120jähri-

ges Bestehen. Am

Tag vorher gab es 

einen Festakt am

LBH Trimmelkam. 


